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Die boot Düsseldorf ist Jahr für Jahr der erste Höhepunkt im Kalender für alle
Wassersportbegeisterten. Das geht vom Paddler bis zum Mega-Yacht-Besitzer, vom
Schnorchler bis zum Taucher, aber natürlich auch für alle Wasser-Funsportler und ganz
besonders unsere Wake-Szene. In den beiden Trendsporthallen der
Messe Düsseldorf
hat sich auch 2012 wieder alles eingefunden, was im Wake-Biz Rang und Namen hat und
man merkt, dass dort Wakeboarding mittlerweile einen sehr wichtigen Platz des extrem
breit gefächerten Messe-Portfolios einnimmt. 

  

  

Wir haben den ersten Tag mal genutzt und uns zusammen mit Jan Kissmann und Steffen
Vollert von editude.tv über die Messe bewegt und geschaut was so geboten wird. Kommt man
in der Trendsport Zone an, fallen einem sofort eine ganze Armada an Shops auf, die mit den
neusten Produkten auf einen warten. Das eigentliche Highlight ist aber die 
Beach World
, denn dort hat man auch dieses Jahr als zentralen Punkt wieder einen Pool mit gut 1000 m²
Wasserfläche aufgebaut, der den ganzen Tag für Demos, Tests und einfach als Dreh- und
Angelpunkt der Halle verwendet wird.

  

Sesitec hat wie schon in den vergangenen Jahren ein System 2.0 installiert, das von Wasserski
Langenfeld
und 
Wasserski Duisburg-Wedau
– oder wie es jetzt heißt „the Bricks“ – betrieben wird. Zum einen können Neulinge hier erstmals
ins Wakboarden reinschnuppern, zum anderen ist dies aber auch die perfekte Kulisse für die
täglichen Shows der reichlich anwesenden Pros. So haben heute mit Antonia Süß, sowie Nico
von Lerchenfeld, Steffen Vollert und David Vervenne gleich mal einige echt bekannte Namen
den begeisterten Zuschauermassen eingeheizt!
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David Vervenne bei der ersten Wakeboardshow am Samstag  Nach seiner Show lies es sich Steffen aber auch nicht nehmen, am Kite-Simulator diesesFeeling anzutesten und musste dann auch in den Frontlooptrainer, der ihm offensichtlich einenrecht flauen Magen beschert hat. Da bietet es sich an, dass man in der Beach World bei schonfast karibischem Flair überall Ecken zum Chillen findet, an dem man einen Drink schlürfenkann, während man zum Beispiel zusieht, wie sich die Kiddies und Jugendlichen beim SUPbattlen oder, ganz neu, SUP-Polo spielen. Alternativ können sich Wakeboarder unter andereman den Ständen von CTRL, Hyperlite, Jobe und Liquid Force, die allesamt direkt neben dem Pool aufgebaut sind, über die neusten Boards und Bindungenfür 2012 informieren.  Und dann war da noch etwas: Steffen hat wohl ein neues Hobby gefunden. So zumindest lässtsich seine sichtliche Begeisterung für Skimboarden interpretieren. Wie er sich dabei geschlagenhat? Checkt hier das kleine Video:                Am gestrigen Samstag waren mit Philipp Köster, dem erst kürzlich gekürten ersten deutschenFreestyle Surf Weltmeister, sowie Björn Dunkerbeck, einer echten Surf-Legende, zum Beispielzwei wirklich bekannte Sportler in der Halle, die neben Autogrammstunden auch das ein oderandere Interview gaben. Wann hat man schon mal die Möglichkeit so viele Profi-Wassersportlerauf einem Fleck anzutreffen und da wird sicher in den kommenden Tagen noch einiges folgen.Am besten solltet ihr selbst vorbei schauen, denn die Boot ist einen Besuch wert. Wer nochnicht weiß wann, kann das kommendes Wochenende auch gleich mit unseren Rider Of TheYear Awardsund der Liquid ForceParty im 3001 verbinden.    

Philipp Köster und Björn Dunkerbeck beim Interview am Poolbeckenrand  Was bleibt abschließend zum ersten Tag auf der Messe zu sagen? Die Veranstalterhaben es wieder mal geschafft, viele Attraktionen ihn ihre boot Düsseldorf TrendsportHalle zu packen. Es wird einem keine Sekunde langweilig und auch wenn wir unsnatürlich vorrangig für Wakeboarden interessieren, so ist es doch gut, hioer immer malwieder über den Tellerrand zu schauen.      Text, Bilder & Video: thegapmagazin.com
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